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Rechtsgrundlagen

Baugesetzbuch {Bau@B i.d.F.-der Bekanntmachung vom 08.12.1986, (BGBl. I, S. 2253}, des § 4 der Gemeindeordnung fir
- Baden-Wiirttemberg i.d.F. vom 03.10.1983 (Ges.Bl. S. 577) in Verbindung mit § 73 der Landesbauordnung fir Baden-Wiirt-

Fggg?rgI(LgO §3g)F vom 28.11.1983 (Ges.Bl. S. 770) und der Baunutzungsverordnung (BauNV0) i.d.F. vom 27.01.1990

Im Bereich der Flurﬁt.—Nr. 4363 und 4364 wird die bisher vorgesehene Nutzung - Kirchenbaugrundstiick in eine Baufliche
fir Wohnbebauung gedndert. Fiir die BauplatzgréBe werden 700 m? als Obergrenze festgelegt.

Die.sonstiger} Festsetzungen des Bebauungsplanes bleiben unmberiihrt. Es gilt: Allgemeines Wohngebiet (WA) und eine max.
zweigeschossige, offene Bebauung mit Satteldach bzw. Walmdach 25° - 35°.

Die durch die Anderung nicht beriihrten Festsetzungen des Bebauungsplanes "Im Spengler" bleiben bestehen.
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(§ ZABaUGB)_am

20.04.1993
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>Rechtsgrundlagen

Baugesetzbuch (BauGB i.d.F.-der Bekanntmachung vom 08.12.1986, (BGBI. I, S. 2253), des § 4 der Gemeindeordnung fiir
Baden-Wirttemberg i.d.F. vom 03.10.1983 (Ges.Bl. S. 577) in Verbindung mit § 73 der Landesbauordnung fiir Baden-Wiirt-
temberg (LBO i.d.F. vom 28.11.1983 (Ges.Bl. S. 770) und der Baunutzungsverordnung (BauNV0) i.d.F. vom 27.01.1990
{BGBL. I S. 132)

Im Bereich der Flurst.-Nr. 4363 und 4364 wird die bisher vorgesehene Nutzung - Kirchenbaugrundstiick in eine Baufliche
fir Wohnbebauung geédndert. Fiir die BauplatzgrdBe werden 700 m? als Obergrenze festgelegt.

Die sonstigen Festsetzungen des Bebauungsplanes bleiben unberiihrt. Es gilt: Allgemeines Wohngebiet (WA) und eine max
zweigeschossige, offene Bebauung mit Satteldach bzw. Walmdach 25° - 35°.

Die durch die Anderung nicht beriihrten Festsetzungen des Bebauungsplanes "Im Spengler" bleiben bestehen.



	1993-07-16_Im Spengler – Änderung Flst. 4363 u. 4364_PLAN
	1993-07-16_Im Spengler – Änderung Flst. 4363 u. 4364_TEXT

